



Winds of Change 
Mit dem Wandel der Zeit gehen	 


Montag Abend  9. September - Samstag Mittag 14. September 2024


Diese sich verändernde Welt um uns herum ist sowohl aufregend als auch beunruhigend, was 
unsere kulturelle und familiäre Erziehung und die Art und Weise, wie wir Entscheidungen tref-
fen, in Frage stellen kann. Wie finden wir in dieser unberechenbaren Zeit neue moralische 
Grundlagen und unseren Platz im täglichen Bewusstsein dessen, was in der globalen Welt um 
uns herum und auch unter unseren Füßen geschieht? Diese Woche ist eine Chance für uns 
alle, innezuhalten und nachzudenken, um auf das zu hören, was in uns aufsteigt, während wir 
uns sowohl persönlich als auch global im Wandel befinden.


Wir stellen uns im Laufe der Woche verschiedene Formen des Rates vor, nicht um "das Pro-
blem zu lösen", sondern um unsere Gedanken, Träume, Ängste und Erregungen in dieser dy-
namischen Zeit auszudrücken, während wir einander und den Botschaften des Landes tief 
zuhören. Wir werden uns damit befassen, wie wir unseren Platz im riesigen Netzwerk der Na-
tur vergessen haben, was zu einem Ungleichgewicht im gesamten Netz führt und unser Le-
ben in vielerlei Hinsicht beeinträchtigt.


Wie können wir mit dem Wandel Schritt halten und Lebensweisen finden, die weder dem 
Land noch uns selbst schaden und gleichzeitig unser eigenes Gleichgewicht und Mitgefühl 
bewahren? Was inspiriert uns genug, um bestimmte störende Annahmen und Handlungen 
loszulassen, die nicht mehr funktionieren und die uns vom Land und voneinander trennen? 
Und wie können wir andere, einschließlich unserer Kinder und Gemeinschaften, zu einer ähn-
lichen Gewissensprüfung inspirieren?


Am Vormittag werden wir eine Form von Rat und Lehre haben, am Nachmittag werden wir al-
leine auf dem Land unterwegs sein und am späten Nachmittag werden wir Geschichten aus-
tauschen und/oder im Council sitzen.




Kursleiterin: Meredith Little 

Meredith Little und ihr Ehemann Steven Foster waren 1977 Mitbegründer von Rites of Passa-
ge Inc. und 1981 von The School of Lost Borders. Die Essenz ihrer Arbeit wird in Artikeln, Ka-
piteln, einem preisgekrönten Dokumentarfilm und Büchern festgehalten. Seit Stevens Tod im 
Jahr 2003 leitet und trainiert sie weiterhin national und international andere in dieser Arbeit.


In Kooperation mit Shambhala Wien


Das begleitende Team 
Claudia R. Pichl, Susann Belz und Christian Kirchmair


Seminargebühr/Seminar fee: 

CHF/€ 500,00


Ort/Venue: 
Seminarhaus Die Lichtung-Waldviertel, A- 3532 Rastenberg 2, www.die-lichtung.at   

                             

Zusatzkosten/Additional costs 

Unterkunft und Verpflegung € 94,00 bis € 119,00 pro Tag (Bezahlung vor Ort)

Board and lodging: € 94,00 to € 119,00 per day (payment on site) 


Die Anmeldung für die Zimmer ist ab Anfang August direkt bei Claudia R. Pichl möglich, 
info@claudiapichl.at. Du erhältst die Infos dazu zeitgerecht per Email.


Zeiten: 
Montag Abend 18.00 Uhr bis Samstag Mittag 13.00 Uhr


Für weitere Informationen und Anmeldung: 
Susann Belz, Baumgartenweg 3, CH-8340 Hinwil, info@womenandearth.ch; 

0049 176 8451 25 29 www.womenandearth.ch


Reservation: 

Erfolgt durch Anzahlung von CHF 200,00 oder € 200,00

Erst nach eingegangener Anzahlung ist der Kursplatz gesichert. Max 30 Teilnehmende.           


Überweisung: 
In Deutschland: Women and Earth, Sparkasse Freiburg, BLZ: 680 501 01, Konto: 11251336, 
IBAN: DE34 6805 0101 0011 2513 36 SWIFT-BIC: FRSPDE66XXX      


In der Schweiz: Earth Wisdom, Baumgartenweg 3, CH- 8340 Hinwil,  Postscheckkonto 
70-33126-7, IBAN: CH46 0900 0000 7003 3126 7                                                                                                     


Annullation:	

Bearbeitungsgebühr CHF 50,00 oder €  50,00 bei Absage 4 Wochen vorher. 50% des Be-
trages bei Absage 2 Wochen vorher, falls sich keine Ersatz findet. Bei späterer Absage voller 
Betrag. 

http://www.die-lichtung.at
mailto:info@womanandearth.ch
http://www.womenandearth.ch


                                             

Winds of Change 

This changing world around us is both exciting and distressing, all of which can challenge our 
cultural and family upbringing and the ways in which we make decisions. How do we find 
new moral ground and our place in this unpredictable time with the daily awareness of what is 
happening in the global world around us as well as under our feet? This week is a chance for 
all of us to pause and catch up, in order to listen to what is arising in us as we move with 
change both personally and globally. 


We imagine various forms of council during the week not to “solve the problem” but rather to 
express our thoughts, dreams, fears and excitement in this dynamic time as we listen deeply 
to each other and the messages of the land. We will look at the ways that we have forgotten 
our place in the vast network of nature, causing an imbalance across the web and impacting 
our lives in so many ways. 


How do we move with change and find ways of living that do no harm to the land or each 
other while maintaining our own balance and compassion? What inspires us enough to let go 
of certain dysfunctional assumptions and actions that no longer work and that keep us sepa-
rated from the land and each other? And how do we inspire others, including our children and 
communities, to do a similar soul searching? 


We will have some form of council and teaching in the morning, solo time on the land in the 
afternoon, and sharing of stories and/or councils in the late afternoon. 



